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paaren., Gegenüber den fliegenden Bienen- 
fressern verhielten sich die Uferschwalben 
unverträglich, sie warnten und hassten. 

Die Witterung im Juni, Juli und August war 
ungewöhnlich kühl und niederschlagsreich, ein 
Zusammenhang mit dem geringen Bruterfolg 
lässt sich nicht ausschließen. 

Eine Untersuchung der Brutröhre sowie der 
übrigen, z.T. nur angefangenen Höhlen im Win- 

ter brachte folgendes Ergebnis: Nur in der 
besetzten Brutröhre (Tiefe 1,20 m) konnten 
Chitinreste von Beutetieren gefunden werden. 
Drei weitere Röhren an anderen Stellen der 
Grube hatten eine Tiefe von 1,10 m 0,40 m und 

0,25 m. Die drei übrigen Höhlen waren bereits 

eingestürzt. 
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Überwinternde Silberreiher (Egretta alba) im südwest- 
lichen Niedersachsen 1998/99 

Bernd-Olaf Flore, Frank Körner & Ulrike Marxmeier 

Silberreiher waren bis in die 1970er Jahre aus- 
gesprochen seltene Gastvögel in Niedersach- 
sen. Von 1952 bis 1968 wurden zusammen nur 

15 Individuen beobachtet, 1970-75 weitere 11 
(SCHERNER 1978, OBERST 1980). Fast alle Vögel 
wurden im Sommer und Herbst gesichtet, 
lediglich einer im Winter. 

Seit den 1980er Jahren nahm die Zahl der 
Beobachtungen auch in Norddeutschland auf- 
fallend zu (z.B. SEITZ & DALLMANN 1992, FLADE & 
JEBRAM 1995, MiTSCHKE et al. 1997). Allein für 
das Oldenburger Land nennt KRÜGER (1994) für 
1980-93 bereits 13 Beobachtungen von 15 
Individuen. Für Niedersachsen und Bremen 
lagen der Deutschen Seltenheitenkommission 
für 1994/95 insgesamt 21 Nachweise von 32 
Individuen vor (DSK 1996, 1997), für 1996 liste- 
te DEGEN (1998) 25 Beobachtungen von 35 
Vögeln auf. Einige dieser Individuen wurden 
jeweils an mehreren Tagen, einzelne sogar 
über wenige Wochen hinweg beobachtet. Nur 
13 Beobachtungen gelangen in den Winter- 
monaten Dezember bis Februar. Echte Über- 
winterungen in Niedersachsen wurden bisher 
jedoch nicht bekannt (DSK briefl.). Im insge- 
samt milden Winter 1998/99, die mittlere Janu- 
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ar-Temperatur lag um 3,4° C über dem langjäh- 
rigen Mittel (Wetterwarte Osnabrück), überwin- 
terten im südwestlichen Niedersachsen gleich 
5 Individuen am Alfsee und am Dümmer. 

Alfsee (Landkreis Osnabrück; 52°30’ N, 7°59' 
E): Nachdem 1 Vogel bereits am 14.10.98 in 
Rulle (N Osnabrück) gesichtet wurde, fielen 
jeweils 2 Individuen am 20.10.98 am Alfsee 
sowie am 18.11.98 im nahe gelegenen Hasetal 
bei Bersenbrück auf. Die weiteren Beobachtun- 
gen am Alfsee datieren vom 14.12.97 bis zum 
17.04.99. Jeweils 1 Silberreiher wurde an 19 
Tagen beobachtet, gleichzeitig 2 Individuen 

waren es offenbar am 28. Dezember sowie 
regelmäßig vom 8. Januar bis 27. März an ins- 
gesamt 39 Tagen. Von Mitte Dezember bis 
Ende März betrug die längste "Beobachtungs- 
lücke"” nur 4 Tage. Die Silberreiher hielten sich 
fast stets im Reservebecken auf sowie jeweils 
zweimal im sog. Hauptbecken und im Hasetal, 
5-6 km nördlich. Im Regelfall standen beide Sil- 
berreiher gegen Abend am windgeschützten 
schmalen Schilfufer, mitunter auch im flachen 
Wasser, nur relativ wenige Male direkt neben- 
einander. Während einer kurzen Kälteperiode 
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mit fast vollständiger Vereisung, rasteten beide 
Vögel am 15. Februar auch auf dem Eis. 

Soweit bekannt, wurde die Art im Landkreis 
Osnabrück nur viermal gesichtet: Jeweils 1 
Individuum am 22.03.92 im Hasetal bei Bram- 
sche sowie jeweils am Alfsee vom 17.- 

21.11.93, am 18./19.11.95 und vom 26.- 
30.09.96. 

Dümmer (Landkreise Diepholz und Vechta; 
52°30' N, 8°20' E): Südlich des Dümmers wur- 

den an der Hunte erstmals 2 Silberreiher am 
08.11.98 beobachtet, am 17. November waren 
es sogar 3. An der Hunte hielten sich die Vögel 
bis zum 21. November auf. Im Dezember fiel 
lediglich 1 Individuum vom 19.-25.12. am Südu- 
fer des Sees auf. 1999 waren es ab dem 5. 
Januar regelmäßig 1-2 Vögel, mehrfach 
zusammen und vorwiegend in der Südbucht. 
Zwischen dem 8. Februar und dem 18. März 
wurden an 14 von 18 Tagen schließlich 3 Sil- 
berreiher festgestellt. Vom 24. März bis zum 30. 
April waren es wieder 1-2 Individuen. Während 
der etwa fünftägigen Vereisung des Dümmers 
Mitte Februar verblieben die Vögel am See. Ins- 
gesamt liegen Beobachtungen von 54 Tagen 

vor, davon 14mal 3 Individuen und 16mal 2 
Vögel; von Januar bis April betrug die längste 
"Beobachtungslücke" 7 Tage. Bei den im April 
beobachteten Silberreihern handelte es sich 
vermutlich um immature Vögel (vgl. BAUER & 
GLUTZ VON BLOTZHEIM 1965): Der Schnabel zeig- 
te eine durchgehend gelbe Färbung, Schmuck- 
federn konnten nicht festgestellt werden. Von 
1952 bis 1987 wurden am Dümmer nur in 4 
Jahren jeweils 1 Silberreiher festgestellt (LuD- 
wiıG et al. 1990). Seitdem wurde je 1 Individuum 
am 14.03.92, am 30.10.93 sowie am 30.11.94 
und 19.12.94 beobachtet. 1996 waren es 
schließlich 1-2 Vögel vom 13.-23. Oktober (vgl. 
DEGEN 1998). 

Angesichts der bisher spärlichen Beobach- 
tungen am Alfsee und am Dümmer verwundert 
es, daß gerade hier die offenbar ersten Über- 
winterungen in Niedersachsen stattfanden. Im 
Vergleich der Beobachtungsreihen an beiden 
Seen - und diese sind sicher nicht vollständig, 
zudem ist ein Übersehen der Vögel am Düm- 
mer in den großen und unübersichtlichen 
Schilfflächen im Südbereich leicht möglich - fie- 
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len von Januar bis März an 8 Tagen (08.02.- 
18.03.) zusammen 5 Reiher auf sowie an 4 wei- 

teren Tagen jeweils 4 (z.B. 30. Januar und 27. 
März). Alfsee und Dümmer liegen nur etwa 23 
km auseinander. Hinweise auf ein Wechseln 
der Vögel zwischen den Seen gab es nicht, 
vielmehr bestand der Eindruck, daß die Silber- 
reiher dort jeweils stetig verblieben. 

In Norddeutschland waren dies offenkundig 
nicht die einzigen Vögel. Beispielsweise im 
Emsland wurden vermutlich 2 Silberreiher am 
12.11.98 sowie 1999 je einer fünfmal zwischen 
dem 12. Januar und dem 4. März beobachtet 
(A. DEGENn, mdl.) - an zwei dieser Beobach- 
tungstage waren es jeweils 2 Vögel auch am 
Alfsee bzw. an drei Tagen 2-3 Vögel am Düm- 
mer; am 13. Februar gelang eine Beobachtung 
im Emsland nur einen Tag später als eine mit 5 
Individuen an Alfsee und Dümmer. 

In Mitteleuropa zeigen Silberreiher deutliche 
Ausbreitungstendenzen (BAUER & BERTHOLD 
1996). Die Zahl der Brutpaare, der Brutorte, 
und der Überwinterer nimmt zu, insbesondere 
in der südlichen Hälfte Europas (VAN DER KooWw 
& VOSLAMBER 1997). In den Niederlanden brüte- 
ten z.B. 5 bzw. 2 Paare 1995/96, als Monats- 

maximum wurden 20 Individuen gezählt; im 
Winter halten sich jedoch nur wenige Silberrei- 
her dort auf (VvAN DER Ko0lJ & VOSLAMBER 1997). 
Bei gleichbleibenden bzw. zunehmenden 
Beständen dürften weitere Überwinterungen 
auch in Norddeutschland stattfinden, vor allem 

in milden Wintern. 

Für die Überlassung ergänzender Beobachtun- 
gen danken wir T. BEcKER, U. BECKMANNn, V. 

BLÜML, R. Busse, D. CASPROWITZ, J. CHRISTIAN- 

SEN (Biologische Station Haseniederung), A. 
DEGEN, J. MELTER, U. STEFENER, A. STIEF und F 

SUDENDEY. 

Die Nachweise 1998/99 wurden von der Deut- 

schen Seltenheitenkommission anerkannt. 
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